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- Neuer Veranstaltungsort: Lindenparkschule Heilbronn, Lachmannstr. 2, 74076 Heilbronn- 
Freitag, 09.10.2015 
9:30 -11:00 Uhr 
Dr. Anke Buschmann 
Heidelberger Elterntraining zur Lese- und Rechtschreibförderung  

Mit dem Programm „Mein Kind mit LRS verstehen, stärken und unterstützen: Heidelberger El-
terntraining zum Umgang mit Lese- und Rechtschreibschwächen (HET LRS)“ wurde ein Konzept 
zur systematischen Elternanleitung in einer Kleingruppe entwickelt. Über die Vermittlung von 
Wissen zum Störungsbild wird ein besseres elterliches Verständnis für die Probleme des Kindes 
angestrebt. Dies stellt die Basis für den Erwerb von Kompetenzen im täglichen Umgang mit der 
LRS dar. Hierzu gehören die alltägliche Vermittlung von Freude am Lesen und Schreiben und 
die Optimierung von Hausaufgaben- und Übungssituationen. Das Arbeiten in der Gruppe bietet 
die Möglichkeit zum Austausch und zum voneinander Lernen.  

Auf der Tagung werden das Konzept des HET LRS sowie erste Ergebnisse zur Wirksamkeit vorge-
stellt.  

11:30 - 13:00 Uhr 
Dr. Markus Spreer 
Bildungssprache als Herausforderung für Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf 
 
Eine mögliche sprachliche Barriere im schulischen Lernen stellen die vielfältigen bildungs-
sprachlichen Anforderungen im Unterricht dar, die über den adäquaten Gebrauch von Alltags-
sprache hinausgehen. Im Vortrag wird vorgestellt, in welcher Weise diesen Schwierigkeiten im 
sprachheilpädagogischen Unterricht begegnet werden kann. Dazu werden vorliegende Konzep-
te, Methoden und auch Materialien vorgestellt, die u.a. auch aus den Fachdidaktiken und dem 
Bereich Deutsch als Zweitsprache stammen und ggf. adaptiert werden müssen. 

14:00 - 15:30 /16:00 - 17:30Uhr 
Dr. Franziska Schlamp-Diekmann/Irina Ruppert-Guglhör 
Teil 1: Sprachdiagnostik im Jugendalter 

Im ersten Teil des Vortrags werden verschiedene informelle und standardisierte Verfah-
ren zur Diagnostik von Sprachentwicklungsstörungen im Jugendalter vorgestellt.  

Teil 2: Fördermöglichkeiten im Unterricht der Sekundarstufe 

Im zweiten Teil werden aus den Ergebnissen der Diagnostik praxisorientierte Maßnah-
men zur Förderung der sprachlichen Fähigkeiten von Kindern und Jugendlichen abgelei-
tet und konkrete Umsetzungsmöglichkeiten im sprachheilpädagogischen Unterricht 
aufgezeigt.  
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Weiterhin kostenfrei können Mitglieder der dgs und des vds diese Fortbildung besuchen.  

Ein Anmeldeformular können Sie von unserer Homepage herunterladen:                            
www.dgs-ev.de/baden-wuerttemberg 

Die Mitgliederversammlung findet - wie seit Jahren - in der Gebrüder-Grimm-Schule statt. 

Im Rahmen der Fortbildungsveranstaltung findet traditionsgemäß die Mitglieder-  
versammlung der dgs-Landesgruppe Baden-Württemberg statt. 

Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen: 

Samstag, 10.Oktober 2015 
14:00 Uhr, Heilbronn 
Gebrüder-Grimm-Schule 
Schillerstraße 3-7 

Verlauf und Tagesordnung sind im Mitteilungsblatt 1/2015 aufgeführt und auf unserer 
Homepage zu lesen:  dgs-ev.de/baden-wuerttemberg 
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Samstag, 10.10.2015 
9:00 - 10:30 Uhr 
Jens Kramer 
Mutismus 

In diesem Seminar werden pädagogische und therapeutische Prinzipien  für die Arbeit mit 
selektiv mutistischen Kindern aus der Perspektive  der Kooperativen Mutismustherapie vor-
gestellt. Ein besonderer  Schwerpunkt wird dabei auf die Innenperspektive der Betroffenen  
gerichtet. Zudem wird mit dem Screening "KoMut-S" ein Verfahren vorgestellt, dass als Ent-
scheidungshilfe für die Arbeit in  professionellen Kontexten genutzt werden kann.  

11:00 -12:00 Uhr 
Jordana Glaser 
Genussystem und -erwerb 

Die korrekte Verwendung der Artikel stellt für viele Kinder, v.a. mit  Deutsch als Zweitspra-
che eine Schwierigkeit dar. Der Vortrag nimmt das deutsche Genussystem in den Blick und 
zeigt welche Lernaufgabe  bei dessen Erwerb zu bewältigen ist. 

12:00 - 12:30 Uhr 
Dr. Margit Berg 
MuSE-Pro: Ein neues Verfahren zur Überprüfung der grammatischen Fähigkeiten 

Im Vortrag wird das neu entwickelte Überprüfungsverfahren MuSE-Pro (der Name steht für 
"Morphologische und syntaktische Entwicklung - Produktion") vorgestellt. MuSE-Pro 
ermöglicht die zeitökonomische Überprüfung grammatischer Fähigkeiten bei Kindern im 
Alter von 5 bis 8 Jahren. Die Durchführung erfolgt anhand kindgerechter Bildkarten und 
eines Ratespiels. 

http://www.dgs-ev.de/baden-wuerttemberg
http://dgs-ev.de/baden-wuerttemberg
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Deutsche Gesellschaft für Sprachheilpädagogik (e.V.)                 

          Landesgruppe Baden-Württemberg 

      Geschäftsstelle Hundsbergstraße 48, 74072 Heilbronn 

Fortbildung: Sprachheilpädagogisches Handeln im inklusiven Setting 
mit Stefanie Brors, Barbara Kohl und Dr. Anja Theisel 

Samstag, 21.11.2015 von 10.00 – 16.00 Uhr 
Erich Kästner-Schule 

Moltkestr. 136, 76187 Karlsruhe 

Inhalt:  
Wie kann sprachbeeinträchtigten Kindern eine größtmögliche 
Teilhabe im gemeinsamen Unterricht ermöglicht werden? Nach 
einem kurzen theoretischen Überblick über wesentliche Quali-
tätsmerkmale sprachheilpädagogischen Unterrichts und statisti-
schen Erkenntnissen dazu werden anhand von konkreten Bei-
spielen aus dem Schulalltag unterschiedliche Handlungsmög-
lichkeiten erarbeitet, in denen sprachliche Bildung und Förde-
rung stattfinden kann. Dargestellt werden v.a. konkrete Bei-
spiele aus einem inklusiven Gruppensetting in einer gemischten 
Eingangsklasse Grundschule, die aber auch auf höhere Klassen 
und andere Formen der Inklusion übertragbar sind.  

Die Fortbildung wird Teil der dgs-Fortbildungsreihe „Inklusive 
Sprachheilpädagogik“ sein und zertifiziert werden.  

Teilnehmerzahl:  
Die Teilnehmerzahl ist auf max. 50 Personen begrenzt. Die Zulassung erfolgt nach Ein-
gangsdatum. 

Anmeldung:  
Ihre Anmeldung richten Sie bitte mit beiliegendem Formular an folgende E-Mail-Adresse: 
dgs-bw-fortbildung@gmx.de  oder mit dem Anmeldeformular auf unserer Homepage 
www.dgs-ev.de/baden-wuerttemberg 

Kosten:  
Die Teilnahmegebühr beträgt für  

- dgs-Mitglieder 40€ (Mitglieder in Ausbildung 20€) 

- Nicht-Mitglieder 80€ (Nicht-Mitglieder in Ausbildung 40€) 

Verpflegung: 
Die Schülerfirma der Erich Kästner-Schule sorgt für die Verpflegung vor Ort und bietet be-
legte Brötchen, Brezeln, Kaffee etc. an! 
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mailto:dgs-bw-fortbildung@gmx.de
http://www.dgs-ev.de/baden-wuerttemberg
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Der nächste Bundeskongress findet vom  
15. - 17.09.2016 in Hannover statt. 

Das Bundeskongressteam hat sich am 5./6.Februar in Hannover getroffen, um den Kongress 2016 
zu planen. Im Vorfeld hatte es vielfache Diskussion und Anmerkungen bezüglich des Termins gege-
ben, der für die Teilnehmer aus Bayern und Baden-Württemberg wegen der ersten Schulwoche 
ungünstig ist. Daher haben das Bundeskongressteam, event lab., die Landesgruppe Niedersachsen 
und die Verantwortlichen im Fachbereich Sprachbehindertenpädagogik der Uni Hannover in den 
letzten Wochen und Monaten verschiedene Alternativen geprüft. Eine Terminverschiebung erwies 
sich aus unterschiedlichen Gründen als nicht möglich. 

Zum 1. August 2015 tritt in Baden-Württemberg das neue Schulgesetz in Kraft. 

Es beinhaltet grundlegende Aussagen zur Ausgestaltung inklusiver Bildungsangebote. Dies zieht 
Konsequenzen für die Lehrkräfte, die Sonderschulen - zukünftig Sonderpädagogische Bildungs- und 
Beratungszentren (SBBZ) - wie auch zu übergeordneten strukturellen und organisatorischen Frage-
stellungen nach sich. 

Einige der Anregungen von verschiedenen Seiten sind im neuen Schulgesetz aufgegriffen worden. 

Es bleiben jedoch Bereiche, bei denen eine gewisse Unschärfe besteht und auf Ebene der unter-
gesetzlichen Regelungen daher Problemstellen mit sich bringen. 

Hier finden Sie die Stellungnahme der dgs-Landesgruppe BaWü zur Ent-
wurfsfassung des neuen Schulgesetzes, die am 24.02.15 dem Landtag zur 
Aussprache vorgestellt wurde. 

Unsere Homepage: www.dgs-ev.de/baden-wuerttemberg 
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Eine Bitte an unsere Mitglieder: Adress- und Bankänderungen, Anmeldungen und Kündi-
gungen bitte nur an die Geschäftsstelle der Landesgruppe Baden-Württemberg schicken: 

Dt. Ges. f. Sprachheilpädagogik - Hundsbergstr. 48 - 7076 Heilbronn 
dgs.landesgruppe.bw@gmx.info 

mailto:dgs.landesgruppe.bw@gmx.info
http://www.dgs-ev.de/fileadmin/bilder/dgs/BW/dokumente/Schulgesetz_Stellungnahme_dgs.pdf
http://www.dgs-ev.de/baden-wuerttemberg
mailto:dgs.landesgruppe.bw@gmx.info

